
Die Vorschulkinder als „Magic 
Dancers“ in Aktion.

Bei Dompteurin 
Theresa springt 
ein kleiner  
Löwe durch den  
Feuerring.

Die Zauberer Merle & Oscar 
haben ein Häschen aus ihrer 
Zauberkiste gezaubert.

Zirkusfest im
Eisenheim Bei schwitzigen Tempe-
raturen feierten die rund 100  Kinder 
mit Eltern, Großeltern und Freun-
den sowie dem Erzieherteam mit Bürgermeister am Samstag, 
den 26.6.2024 ihr Sommerfest.
Dieses Mal präsentierten die Kinder selbstbewusst und mit 
viel Freude eine Zirkusvorstellung. Durch das Programm 
führten die Zwillinge Ella & Moritz als Zirkusdirektoren. Sie 
kündigten beispielsweise die „Stärksten Kinder der Welt“, die 
„Wilden Löwen“, die Zauberer Merle & Oscar mit den Häs-
chen oder die Hortkinder-Akrobatikgruppe an. Viel Mühe 
hatten sie auch mit den drei lustigen Clowns, die ständig in 
die Manage kamen und mit Wasserspritzen, Seifenblasen 
oder Konfettikanonen das Publikum bespaßten.
Eifrig Gedichte auswendig gelernt hatten die Vorschulkinder. 
Sie meinten in Reimform, ob das Publikum wohl „Geraut, 
gestaunt, vor Angst gezittert“ oder das „Programm zerknit-
tert“ hätten. Als „Magic Dancers“ zeigten sie zudem noch  
ihr Tanztalent. Nach der Zirkusvorstellung erfreute das 

Erzieherteam die Kids nicht 
nur mit dem organisierten 
Slush-Eis-Automaten und der 
Popcorn-Maschine, sondern 
die Kinder durften sich auch 
Tattoos malen oder schmin-
ken lassen sowie allerlei lustige 
Wettspiele und Riesen-Seifen-
blasen ausprobieren.
Am Ende des erlebnisreichen 
Tages mit buntem Programm sind wohl nicht nur die Kids 
glücklich und zufrieden eingeschlafen.� Susanne Oestreicher
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Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
07.08.	 Seniorenkaffee – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim
14.08.	 Mundartgeschichten und Gedichte – St. Gregor – 

Tagespflege Bergtheim
20.08.	 Vortrag der Johanniter: Hausnotruf – St. Gregor – 

Tagespflege Bergtheim

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
02.08.	 Rathaussingen – HuK Rieden – Historisches Rathaus
03.08.	 40jährige Gründungsfeier für aktive Musiker – MV E/S

Kürnach
02.08.	 Ausflug nach Regensburg – Kürnacher Geschichte(n) 

– Sportheim
09.08.	 Spiele-Nachmittag – VdK Kürnach – Café BieberBau
14.08.	 Binden der Kräutersträuße – Kath. Frauenbund – 

Scheune Krümpel
23.08.	 Spiele-Nachmittag – VdK Kürnach – Café BieberBau

Markt Eisenheim
02.08.	 Seniorentreff – SeniorenOrga-Team – Winzerhöfle Blaß
23.08.	 Sommerferienprogramm: Nachtwanderung –  

Treffpunkt Dorfladen – Hölljugend Obereisenheim

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
15.08.	 Wandertag zum Waldrand – TSV Prosselsheim
25.08.	 Patrozinium mit Weißwurstfrühstück – PGR Prosselsh.
26.08.	 Frauenstammtisch ProPüSe – Pfarrhaus oder Garten
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Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag:  7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag:  7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   12.30 – 16.30 Uhr
Termine zw. 16.30 u. 18.30 Uhr können telefonisch vereinbart werden.
Freitag:  7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2024

VdK OV Pleichachtal
Einladung zum Tagesausflug
nach Nürnberg
Der OV-VdK-Pleichachtal möchte mit Ihnen am 21. 9. 2024 
einen Tagesausflug in die Altstadt nach Nürnberg machen.
Wir haben uns das Museum der Zukunft ausgesucht. Es zeigt 
die technischen Möglichkeiten in der Zukunft auf. Viele Fra-
gen beschäftigen uns in dieser Zeit. Wie wird es für uns Men-
schen sein, von dieser doch sehr eingreifenden Technik im 
Alltag begleitet zu werden. Ängste und auch Chancen, ste-
hen im Fokus. In der Führung können wir Fragen stellen und 
entsprechend unserer Interessen werden wir dann durch das 
Museum geführt. (Dauer: ca.  1,5 Std.)
Das Museum ist komplett barrierefrei. Wir haben auch eine 
Sondergenehmigung erworben, die unserem Bus ermöglicht, 
nahe an das Museum heran zu fahren. Nach der Führung 
kann jeder entscheiden, noch weiter das Museum zu erkun-
den oder in die Altstadt zu gehen und vielleicht einen Kaffee 
zu genießen. Auch die Altstadt ist sehr sehenswert.
Abfahrtszeiten:
ca. 8.45  Uhr in Unterpleichfeld a. d. Waage/Oberpleichf. Str.
ca. 9.00 Uhr in Oberpleichfeld/Prosselsheimer Str.
ca. 9.15 Uhr in Prosselsheim am Brunnen 
Um 11.00 Uhr Ankunft in Nürnberg und um 16.00 Uhr bre-
chen wir auf Richtung Geiselwind zum Abendessen. Gegen 
21.00 Uhr wollen wir wieder zu Hause sein.
Kosten: Für Mitglieder 40,–  €; für Nichtmitglieder 45,–  €. Im 
Preis enthalten: Busfahrt, Museumseintritt, Museumsführung
Verbindliche Anmeldung bis zum 7. 9. 2024 durch Einzahlung 
des Fahrpreises auf das Konto: 
IBAN DE38 7936 2081 0003 3086 93, Raiba Estenfeld/Bergtheim
Kontakt: Burkhard und Heide Wilpert (Telefon 0 93 67/35 52)
Es ist jeder herzlich willkommen sowohl Mitglieder als auch 
Nichtmitglied. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
und wünschen uns einen schönen Tag in Nürnberg.
� Euer OV-VdK-Pleichach-Team

– Anzeige –
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Das Team der Dorf-Zeitung wünscht

Schöne Ferien !

„Music was my first love“

Sommernachtskonzert in Kürnach
Thomas Konrad als langjähriger Vorstand verabschiedet
Kürnach Der Wettergott hatte es am ersten Juliwochenende 
mit den Kürnachern nicht gut gemeint, so dass die wie ge-
wohnt im Freien stattfindende musikalische Sommerver-
anstaltung des Jugendblasorchesters kurzerhand in die 
Höllberghalle verlegt werden musste. 
Im stimmungsvoll hergerichteten Saal führten die jun-
gen Musiker des Nachwuchsorchester unter Leitung von 
Carolyn Englert gekonnt in den Abend ein und übergaben 
an das Jugendorchester, das unter dem Dirigat von Katharina 
Deppisch mit hervorragend einstudierten Stücken glänzte. 
Einen besonders emotionalen Höhepunkt bildete jedoch  
die Ehrung von Thomas Konrad: Der NBMB vertreten  
durch Markus Schenk zeichnete ihn gemeinsam mit Stefan 
Wunderlich für 20 Jahre Mitgliedschaft im Vorstand des Ver-
eins aus. 
Thomas Konrad führte 16 Jahre lang empathisch und 
professionell den Verein als erster Vorsitzender. Seine 
musikalische Kompetenz sowie sein menschliches Einfüh-
lungsvermögen stellte auch Manfred Ländner (Präsident des 
NBMB) in den Mittelpunkt seiner Laudatio. 
Thomas Konrad hat den Verein nicht nur hervorragend ge-
führt und begleitet, sondern Menschen gewonnen für die 
Musik, die Gemeinschaft und das kulturelle Leben weit über 
die Gemeindegrenzen Kürnachs hinaus gestaltet. So hat sich 
unter seiner Führung der Verein stets weiterentwickelt, Ju-
gendliche konnten trotz der schwierigen Pandemiephase für 
die Blasmusik begeistert werden, neue Ensembles gegründet 
und die musikalische Qualität in fünf Orchestern kontinuier-
lich ausgebaut werden. 
Im Anschluss stellte das Symphonische Blasorchester unter 
der Leitung von Christian Lang sein umfangreiches Reper-
toire unter Beweis und ließ den Abend für die zahlreichen 
Besucher in einem fulminanten Konzert ausklingen. Gestützt 
durch die langjährige Erfahrung von Bettina Plitzner (2. Vor-
sitzende) übernimmt nun Carsten Duppe als neu gewählter 
Vorstand die Leitung eines hervorragend geführten Vereins 
in Kürnach.
Auch die jungen Mitglieder des Vereins ließen es sich nicht 
nehmen, Thomas Konrad zum Abschied ein Geschenk zu 
überreichen: ein Fotobuch soll ihn persönlich an die gemein-
same schöne Zeit im Verein erinnern.
� Text und Foto: Johannes Legge

Von links: Linus Weidenbörner (Jugendvorstandschaft), Thomas 
Konrad (ehemaliger 1. Vorsitzender), Carsten Duppe (1. Vorsitzen-
der), Stefan Wunderlich (Konzertmeister des SBO)

 
Sportgaststätte 

Bergtheim

Oberpleichfelder Straße 10 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 

 von 16:30 bis 23:00 Uhr
Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr

Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  
gibt es Donnerstag und Freitag: Burger

Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Freitag, 2. 8. bis Montag, 5. 8.
Holzfällersteak, Pommes, Salat

Sonntag,  4. 8.
Rinderzunge, Nudeln, Salat

Sauerbraten, Klöße, Blaukraut

Freitag, 9. 8. bis Montag, 12. 8. 
Hochzeitsessen

Samstag, 10. 8. geschlossen

Sonntag,  11. 8.
Lachs, Zitronensoße, Butterkartoffeln

Krustenbraten, Klöße, Sauerkraut

Donnerstag, 15. 8. von 10.30 bis 14.30 Uhr geöffnet

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Zanderfilet, Pestosoße,Rosmarinkartoffeln
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23. Hofschoppenfest
 bei Weinbau Blaß
 vom 02. - 04. 08. 2024

in Untereisenheim

Freitags ab 18 Uhr
Samstags ab 14 Uhr
Sonntags ab 11 Uhr Mittagstisch: 
**Rinderbraten in Rotweinsoße 
    mit Klöß und Blaukraut**

Weinbau Erwin und Christine Blaß 
Ringgasse 1 • 97247 Untereisenheim
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Die Bodenqualität der Erde im Bereich des kleinen Kreisverkehrs 
in Oberpleichfeld ist schlecht. Für die Pflanzlöcher der künftigen 
Bäume müssen tiefe Löcher gegraben werden.Foto: Irene Konrad

Gemeinderatssitzung in Oberpleichfeld am 11.07.24

Die Art und Größe von Bäumen und eines Kunstwerks sind noch offen
Oberpleichfeld Vor knapp drei Jahren ist in Oberpleichfeld 
vom Landkreis Würzburg und der Gemeinde ein neuer Kreis-
verkehrsplatz eröffnet worden. Der „Minikreisel“ mit seiner 
überfahrbaren Mitte diente der Aufweitung der ehemaligen 
engen Kreuzung der beiden Kreisstraßen Wü 3 und Wü5 
am Ortsende Richtung Unterpleichfeld und Prosselsheim, 
Bergtheim und Seligenstadt. Nun wird endlich das Umfeld 
angelegt.
Als vor vier Jahren zur Vorbereitung auf den neuen Kreisel 
an drei Eckpunkten Gebäude abgebrochen wurden, war klar, 
dass nach der Fertigstellung der Straßen auch das Umfeld 
des Verkehrsknotenpunktes aufgewertet werden soll. Manche 
Teilstücke sind schon neu. Offen ist noch die Gestaltung von 
den zwei Grünflächen rechts und links der Ausfahrt Richtung 
Prosselsheim.
Die Bauarbeiten nach dem Konzept des Landschaftsarchitek-
tenbüro arc.grün aus Kitzingen schreiten voran. Allerdings 
wird sich die Fertigstellung noch hinziehen. Nach dem aktu-
ellen Bauzeitplan ist sie in der 42. Kalenderwoche und damit 
Mitte Oktober terminiert. Das Einpflanzen der Bäume ist gar 
erst Ende November vorgesehen.
Weil die Bodenqualität der Erde im Kreuzungsbereich „sehr 
schlecht ist“, werde laut Bürgermeisterin Martina Rottmann 
ein „großer Bodenaushub mit tiefen Löchern gebraucht“. 
Unklar ist dem Gemeinderat noch die Art, Größe und Pflege 
der Bäume. Auch über die Form und Größe eines geplan-
ten Kunstwerks hat das Gremium noch nicht abschließend 
entschieden.
Der stellvertretende Bürgermeister Christoph Hammer bat 
deshalb unter zustimmendem Nicken weiterer Ratsmitglieder 
darum, von den beauftragten Landschaftsarchitekten bezüg-
lich der Bäume und des Kunstwerks konkrete Informationen 
und eine Auswahl an Vorschlägen zu erhalten. Dann könne 
der Gemeinderat endgültig darüber abstimmen. Diesen 
Wunsch gibt Bürgermeisterin Rottmann an arc.grün weiter.
Schon jetzt einig geworden sind sich die Gemeinderatsmit-
glieder über die Auskleidung der 1,50 mal zwei Meter brei-
ten Nische in der Bruchsteinmauer. Ein fachkundiger Bürger 
wird sie mit einem glatt gehobelten Eichenholz anfertigen. 
Die Verbretterung soll der Bankgarnitur ähneln, die an dieser 
Stelle vor der Mauer aufgestellt wird.

haben der Gemeinde Pros-
selsheim. Dazu waren die 
Oberpleichfelder als Träger 
öffentlicher Belange gefragt 
worden. 
Die Gemeinde Prosselsheim 
will unterhalb des Marien-
hofs bei Püssensheim „ein 
kleines Gewerbegebiet an-
legen“. Die Oberpleichfelder 
haben keine Einwände.
Knapp 367.000 Euro hat der 
Ausbau des Radwegs zwi-
schen Oberpleichfeld und 
Dipbach gekostet. Er ist von 
zwei Stellen zur Förderung 
von Radwegen bezuschusst 
worden. Beim Haushalt der 
Gemeinde Oberpleichfeld 
verbleiben rund 249.000 Euro. 
„So viel hat uns dieser Weg 
gekostet“, legte Bürgermeis-
terin Rottmann dar.

In die Wege geleitet wurde auch die Sanierung sämtlicher 
Bildstöcke in der Gemeinde. Die Maßnahme kostet brutto 
63.700 Euro. Sie soll am 22. Juli konkret beginnen und Ende 
Oktober zumindest teilweise fertig sein. Dann laufen näm-
lich bestimmte Fristen für genehmigte Fördergelder aus. Ins-
gesamt habe die Gemeinde für die Sanierung der einzelnen 
Bildstöcke laut Bürgermeisterin Rottmann „ein Riesenpacken 
an Förderanträgen ausgefüllt“.
Erneut zur Sprache kamen die Themen „Zirkus“ als Kinder-
programm in den Sommerferien und die Verfolgung von 
Wildtieren durch freilaufende Hunde. Es bleibe leider dabei, 
dass in diesen Sommerferien kein Mitmachzirkus kommt. 
Das kurzfristige Angebot eines „zweiten“ Zirkusses musste 
abgelehnt werden, weil die Vorbereitungszeit zu knapp war. 
Im Hinblick auf das unkontrollierte Jagd- und Beutefangver-
halten von Hunden sollen die Hundebesitzer sensibilisiert 
werden.
Abgestimmt hat der Oberpleichfelder Gemeinderat über die 
Dachneigung einer Terrassenüberdachung und über ein Vor-

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Schimmelsporen oder Viren?

Saubere Luft wie am Meer

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA
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Geht es weiter mit dem Hubertushof?
Zur Zukunft der Gaststätte und des Biergartens in Fährbrück
Fährbrück Nach dem plötzlichen Unfalltod des Besitzers und 
Gastwirts des Eventcenters Hubertushof in Fährbrück An-
fang Mai 2024 werden die Hinterbliebenen oft danach gefragt, 
wie es mit dem Biergarten und der Gaststätte denn nun weiter 
geht. Dazu informiert Alfred Sendner aus Güntersleben, der 
Onkel des Verstorbenen.
Die Erbengemeinschaft habe sich dahingehend geeinigt, dass 
der Biergarten im kommenden Jahr 2025 von Randy Sendner 
betrieben und wieder regelmäßig geöffnet sein wird. Für die 
Bewirtung soll ein Personalteam sorgen, das derzeit zusam-
mengestellt wird. Der Biergarten neben der Wallfahrtskirche 
Fährbrück einschließlich Festzeltes könne auch jetzt schon für 
größere Feiern oder Wallfahrten angefragt werden. Das linke 
Gebäude des Eventcenters mit Saal, Gaststätte und Fremden-
zimmern soll veräußert werden. 
Die Angehörigen sind allen dankbar, die ihnen in der schwe-
ren Zeit nach dem „Unglück aus heiterem Himmel“ geholfen 
haben.

Nach dem plötzlichen Unfalltod des früheren Wirts Frank Sendner 
will dessen Erbengemeinschaft den Biergarten im nächsten Jahr 
wieder eröffnen, den Hubertushof mit seinem Gastraum, dem Saal 
und den Gästezimmern jedoch veräußern. Foto: Irene Konrad

Grundschule Schwanfeld
Telefon 0 93 84-2 53, E-Mail: sekretariat@vs-schwanfeld.de
www.vs-schwanfeld.de

Bekanntmachung zum Schuljahresbeginn 2024/25
Schuljahresbeginn für alle Schüler ist am 

Dienstag, 10. September 2024

Jahrgangsstufe 1	   9.00 Uhr	 Pfarrkirche Schwanfeld 	
		  (Anfangsgottesdienst)
	   9.30 Uhr	 Begrüßung in der Turnhalle
2. – 4. Jgst.	   8.00 Uhr	 Unterrichtsbeginn
	 11.15 Uhr	 Unterrichtsende
Die Mittagsbetreuung findet bereits an diesem Tag wie an-
gemeldet statt.

Die Abfahrten der Schulbusse sind an den üblichen Halte-
stellen zu folgenden Zeiten:

Abfahrtszeit (ca.)	 Orte	 Busunternehmen
7:15 Uhr	 Hergolshausen	 Alka – Reisen
7:20 Uhr	 Theilheim
7:35 Uhr	 Wipfeld

7:30 Uhr 	 Untereisenheim 	 Alka – Reisen
7:35 Uhr	 Obereisenheim

Öffentliche Veranstaltungen 
in der Tagespflege Estenfeld

 August 2024:
 Mittwoch, 07.08., 14:00 Uhr Seniorenkaffee

 Mittwoch, 14.08., 14:30 Uhr Mundartgeschichten und Gedichte
mit Rita Hammer 

 Dienstag, 20.08., 14:30 Uhr Vortrag der Johanniter:
„Hausnotruf“

 Donnerstag, 29.08., 14:00 Uhr Gottesdienst mit Kommunion,
anschließend Kaffee und Kuchen

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
 Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

      

                                      Fam. Herbig-Ungemach     
                                     in Euerfeld, 

                                        Frühlingsgasse 2 
                                         Tel. 09324/981221 

                                    e-mail:  laedele@euerfeld.de 
wünscht Euch SCHÖNE FERIEN 

 

Wir machen FERIEN 
16.08.–28.08.2024 

  
 

   

 
 
        

 
      

 
   

 
 

 
       Nutzen Sie unseren 

     Schullistenservice 
 

    Tolle ANGEBOTE 
        Finden Sie hier   → 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

                                       
                                      

                                         
                                          

                                     
 

 

 
 

  
 

   

 
 
        

 
      

 
   

 
 

 
        

      
 

     
            

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben
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24 Gäste aus Frankreich besuchen die Partnergemeinde Bergtheim
Feier der 40-jährigen Gemeindepartnerschaft

Bergtheim Mit einem Festabend im Bürgerforum und einem 
beeindruckenden Feuerwerk verabschiedeten die Bergthei-
mer 24 Frauen, Männer und Kinder aus ihrer französischen 
Partnergemeinde, mit der sie ein besonderes Jubiläum wür-
digten. Seit 40 Jahren besteht zwischen Bergtheim und Bou-
tiers-Saint-Trojan eine herzliche, lebhafte und vertrauensvolle 
Gemeindepartnerschaft.
Am 28. April 1984 hatten die damaligen Bürgermeister Ernst 
Steigleder und Robert Richard den Vertrag unterzeichnet. 
Seitdem besuchen sich Menschen aus den zwei Gemeinden 
regelmäßig. Das südwestfranzösische Boutiers-St. Trojan im 
Departement Charente liegt drei Kilometer nordöstlich von 
Cognac. Bürgermeister ist Jean-François Bruchon.
Für viele Männer und Frauen „ist es unglaublich, wo die Zeit 
hingekommen ist“. Sie erinnern sich an „zögerliche Kontakte“ 
im Jahr 1983, als sich Delegationen der über 1200 Kilometer 
auseinander liegenden Dörfer besuchten. Würde man zuein-
ander passen? Kann die deutsch-französische Freundschaft 
gelingen? Bauen wir damit am europäischen Haus?
Längst ist zwischen Bergtheim und Boutiers-St. Trojan eine 
dauerhafte Freundschaft geworden. Das ist den Partner-
schaftsvorsitzenden Wolfgang Dobler und Elisabeth Deligne 
und deren Teams beziehungsweise seit kurzem Delignes 
Nachfolgerin Nathalie de Lamarre zu verdanken. Zudem 
haben sämtliche Bürgermeister und Ratsgremien die Part-
nerschaft gestützt.

Lange hat es Schüleraustausche gegeben. Die offiziellen und 
privaten Besuche wurden und werden gepflegt. Bei den ge-
genseitigen mehrtägigen Besuchsfahrten öffnen die Gastge-
ber stets ihre privaten Türen. Die persönlichen Begegnungen 
sind ein Markenzeichen dieser Gemeindepartnerschaft.
Beim Jubiläumsabend hielten Nicole Pouly als Vertreterin 
der Gemeinde Boutiers-Saint-Trojan, Bürgermeister Konrad 
Schlier, Nathalie de Lamarre und Wolfgang Dobler die Fest-
ansprachen. Alle unterstrichen den „sicheren Fortbestand“ 
der Partnerschaft. Sie würdigten die Männer und Frauen der 
ersten Stunde und dachten dankbar an engagierte Menschen, 
die mittlerweile verstorben sind.
Glanzvolle, zauberhafte, lustige und schmerzhafte Momente 
habe es in den 40 Jahren gegeben. Man habe die jeweils 
„schöne Heimat“ der Partnergemeinden, die Kultur, unter-
schiedliches Essen und die Getränkevielfalt kennen gelernt. 
Sogar eine deutsch-französische Hochzeit war. Viel Musik ist 
gespielt und gesungen worden. Geschenke wurden ausge-
tauscht und Straßen nach der Partnergemeinde benannt.
Die ehemalige Grundschullehrerin Ruth Prokopf und Edith 
Reusch haben sich enorm für den Schüleraustausch einge-
setzt. Alle Partnerschaftsverantwortlichen hoffen nun, dass 
der Austausch zwischen den Grundschulen wieder auflebt. 
Marjorie Thibaut und Sophie Laguerre übergaben den Bergt-
heimer Grundschulkindern schon Briefe von Kindern aus 
Boutiers.
Am Jubiläumsabend zeugten Fotos von den erfolgreichen Be-
gegnungen früherer Jahre. Vor allem Ruth und Theo Prokopf 
trugen sie zusammen. „Vom diesjährigen Programm waren 
die Gäste aus Frankreich sehr beeindruckt“, freuen sich Wolf-
gang Dobler und seine Mitstreitenden im Partnerschaftsver-
ein. Es sei „eine gelungene Woche mit ganz unterschiedlichen 
Unternehmungen“ gewesen.
Gäste und Gastgeber besichtigten die Kirche Vierzehnheili-
gen, die Stadt Bamberg, die Gamburg und Kreuzwertheim. Es 
gab Wein- und Schnapsproben, einen sehr schönen Konzert-
abend in der Bergtheimer Kirche und eine Schifffahrt auf dem 
Brombachsee. Dazu kamen individuelle Ausflüge nach Würz-
burg zum Kiliani, nach Volkach, Veitshöchheim oder Iphofen.
„Unsere seit 40 Jahren bestehende Partnerschaft ist ein rie-
sengroßes Geschenk vom Leben“, zitierte der frühere Bürger-
meister Philippe Niefenecker die Gedanken der langjährigen 
Jumelage-Vorsitzenden Deligne.
„Wir setzen unsere Hoffnung auf den weiteren Austausch 
junger Menschen und Familien“, warb Nathalie de Lamarre 
um weiteres Engagement und die Fortführung der deutsch-
französischen Freundschaft. Gerade jetzt, in unsicheren 
politischen Zeiten, sei ein starkes Europa wichtig.

Zum 40-jährigen Jubiläum ihrer Gemeindepartnerschaft bekamen 
die Bergtheimer eine in Boutiers-St. Trojan eigens angefertigte 
Skulptur, die künftig im Bergtheimer Rathaus einen würdigen Platz 
bekommt. Von links: Nathalie de Lamarre (Vorsitzende Comitée 
Jumelage und stellv. Bgm.), Bgm. Konrad Schlier, Nicole Pouly als 
Vertreterin der französischen Gemeinde und Partnerschaftsver-
einsvorsitzender Wolfgang Dobler.
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Grundschule Schwanfeld
Kinder laufen 1825 km für den guten Zweck
Schwanfeld Mitte Juni fand an der Grundschule Schwanfeld 
der „Kinder laufen für Kinder“-Lauf statt. Bei angenehmen 
Außentemperaturen gab um neun Uhr Rektorin Margot 
Köhler-Tanzberger für die ein Kilometer lange Strecke, auf 
welcher möglichst viele Runden zurückgelegt werden sollten, 
den Startschuss.
Bereits im Vorfeld wurden von den Kindern fleißig Sponso-
ren gesucht, die die Aktion mit einer kleinen Spende unter-
stützten. Viele Eltern waren zudem als Zuschauer gekommen, 
um die Kinder anzufeuern. Das hatte sich gelohnt: Die besten 
Läuferinnen und Läufer liefen in 90 Minuten ganze 15  Runden 
und waren trotz Erschöpfung und schwerer Beine kaum zu 
bremsen. Den Schulkindern haben sich zudem die Schwanfel-
der Vorschüler angeschlossen, die schon einmal „Schulluft“ 
schnupperten und natürlich die Partnerklasse der Franzis-
kus-Schule Schweinfurt. Großer Dank geht dabei auch an den 
Elternbeirat, der durch die Versorgung mit Wasser, Obst und 
leckerem Kuchen dazu beitrug, dass alle kleinen Athleten 
auch bei Kräften blieben.
So kamen bei insgesamt stolzen 1825 gelaufenen Kilometern 
mehr als 8000 Euro an Spendengeldern zusammen. In diesem 
Jahr geht ein Teil der Spende nach Südafrika: Dort unterstützt 
die BLLV-Kinderhilfe ein Schulprojekt.
Der andere Teil des Geldes fließt in ein Zirkusprojekt, welches 
am Anfang des nächsten Schuljahres an der Grundschule 
Schwanfeld stattfinden wird. Die kommenden Wochen wer-
den weiterhin unter einem sportlichen Stern stehen: So finden 
Anfang Juli die Bundesjugendspiele statt und in der darauffol-
genden Woche können sich die besten Athletinnen und Athle-
ten der Schule dann noch beim Kreisfinale der Leichtathletik 
in Gochsheim messen.� Text: Janine Wagner
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Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Hertleinsbergweg 2 
97247 Obereisenheim 

Telefon: 09386 97 97 580 
www.dorfladen-eisenheim.de

aktuelle Öffnungszeiten
Mo - Fr    7-18 Uhr
Samstag  7-16 Uhr

▪ gemütliches Café
▪ leckeres Frühstück 
▪ schattige Terrasse
▪ heiße Theke mit Leckereien
▪ regionale Produkte
▪ Supermarkt mit allem was man braucht

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

s e i t  1 9 9 3
  Verkauf

  Vermietung

  Wertermittlung

  Mediation 
(Erbengemeinschaft)

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
Würzburg In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- 
und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird 
mit dem interessierten Betrieb individuell und vertraulich 
eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problemlö-
sungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch 
ist kostenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de .
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 14. August 2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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Die Sängerinnen und Sänger vom Gesangverein 1924 Maidbronn eV und Chorvereinigung 1951 
Bergtheim unter Leitung von Clemens Hain.

Sommerkonzert der Chorvereinigung Bergtheim
Gäste aus Partnergemeinde Boutiers-Saint-Trojan zu Gast beim „Sommerkonzert“

Bergtheim Das Zusammen-
spiel von Gesang und Orgel 
war auch für die Gäste aus 
Boutiers-Saint-Trojan aus 
Frankreich etwas Besonde-
res und bestimmt ein Hö-
hepunkt ihres achttägigen 
Besuchs in Bergtheim. Zu 
diesem besonderen Gesangs-
abend hatte der Organisator 
Alfred Steigleder neben dem 
eigenen Chor auch den Ge-
sangsverein 1924 Maidbronn 
und das Rathgeber Ensemble 
eingeladen. Zu Beginn der 
Veranstaltung sang der Chor 
aus Bergtheim unter Leitung 
von Clemens Hain „Wahre 
Freundschaft soll nicht wan-
ken“ und das Volkslied „Fein 
sein, beinander bleiben“. Der 
schöne harmonische Klang 
in dem sakralen Kirchen-
raum riss die Besucher buch-
stäblich aus den Sitzbänken 
und man war geneigt, mitzu-
singen und mitzuklatschen. 
Besonders bei den „Irischen 
Segenswünschen“ und bei 
dem Lied „Kein schöner 
Land“ war dies deutlich zu 
spüren, sodass am Ende die 
Gäste laut Beifall klatschten.
Eine große Besonderheit 
war das Rathgeber Ensem-
ble. Mutter und die 10jähige 
Tochter, Barbara und Helena 
Bieber auf der Violine, unter-
stützt von der Orgel, gespielt 
von Berthold Gaß, beein-
druckten sehr. Danach kam 
das Soloorgelspiel von Gaß 
mit der Schlagarie Nr. 36. 
Mit diesem Spiel zeigte der 
Solist, wie man mit Manual 
und Pfeifen umgehen kann. 
Danach folgte die gewaltige 
Stimme von Susanne Gaß. 
Mit Unterstützung von Orgel 
und Violine füllte die Sopra-
nistin mit ihrer hellen lauten 
Stimme den Raum und be-
eindruckte so die Gäste von 
Nah und Fern, was mit viel 
Applaus quittiert wurde.
Sophie Laguerre, die Cognac-
Herstellerin und die Dolmet-
scherin Nathalie de Lamare, 
beide aus der Partnerge-
meinde Boutiers-Saint-Trojan 
sowie Bürgermeister Konrad 
Schlier und Organisator Al-
fred Steigleder waren von 
dem musischen Abend voll 
begeistert.	 Rainer Weis

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ahoi bay. SOMMER.Ferien 2024 – ab VOLKACH 
. Große Schleusen.Fahrt.. 
2:45 Std. – weiße + gelbe Route 
 

30. Juli  bis  05. September 2024 
.14:00 Uhr. – Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 

(nicht Do 15.08. – Maria Himmelfahrt) 
Erwachsene  EUR 23,-- 
Kinder (4-13 J.) EUR   9,-- (Ferien.Preis) 
 

 

Rund um die 
Volkacher Mainschleife  
1:30 Std. – weiße Route 
 

30. Juli  bis  08. September 2024 
11:30 Uhr – Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
14:00 Uhr – Freitag (+ Mo 19.08.) 
 

11:30 + 14:00 Uhr – Samstag|Sonntag|Feiertag 
 

Erwachsene EUR 16,-- 
Kinder (4-13 J.) EUR   6,-- (Ferien.Preis) 
 

Alle Abfahrten: Station Volkach - MAINLÄNDE 
Großer, kostenfreier Parkplatz an der Station 

       Fränkische PersonenSchifffahrt 
WANN fährt      Reederei.Kontor Volkach 
HEUTE das      FON  0 93 81  .  71 08 80 
SCHIFF ?      www.mainschifffahrt.info 
       mail@mainschifffahrt.info 
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Beim diesjährigen Sommerfest im Seniorenzentrum Bergtheim 
wurde der neue Wohlfühlraum eröffnet. Es gibt einen Massage-
sessel, ein neues Sofa, eine Fototapete und noch allerlei mehr, um 
sich wohl zu fühlen und zu entspannen. Foto: T. Baumeister

Neuer Wohlfühlraum 
im Seniorenzentrum Bergtheim
Gutes Werk vom Freundeskreis des Seniorenzentrums
Bergtheim Der Freundeskreis des Seniorenzentrums Bergt-
heim hat den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie den 
Pflegekräften und dem Betreuerteam des Hauses erneut eine 
große Freude gemacht. Er hat ein Abstellzimmer in einen ge-
mütlichen Wohlfühlraum verwandelt. Die Sachkosten betra-
gen rund 5000 Euro.
Für den neuen Wohlfühlraum hat sich wieder vor allem 
Helmut Jäth mit großem Eifer und persönlichen Spenden en-
gagiert. Er kümmerte sich um ein hübsches Sideboard mit 
indirekter Beleuchtung und um den Kauf eines Sofas, das im 
Bedarfsfall zu einer Schlafcouch verwandelt werden kann. 
Das Zimmer wurde mit einer Wandtapete verschönert, die 
einen heimischen Wald im Sonnenlicht darstellt.
Im neuen Wohlfühlraum wurde der bereits vorhandene 
Massagesessel platziert, ein Fernsehapparat aufgebaut und 
der fahrbare Sinneswagen mit all seinen Möglichkeiten un-
tergebracht. Auf diese Weise haben alle Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie das Personal die Möglichkeit, hier ein wenig 
zur Ruhe zu kommen und es sich gut gehen zu lassen.
„Ich freue mich richtig, wie schön unser neuer Wohlfühlraum 
geworden ist“, bedankt sich Betreuungsassistentin Tharanga 
Baumeister beim „besten Freundeskreis der Welt“. Hier könne 
man in aller Ruhe Musik hören, Einzelgespräche führen, Bio-
grafie-Arbeiten erledigen oder einfach auf der Couch sitzen 
und etwas lesen.
Freundeskreisvorsitzender Edgar Bauer gibt das Kompliment 
des „guten Zusammenspiels“ zurück. Der Freundeskreis 
habe gern auf die Anregung von Frau Baumeister regiert 
und die Ausgestaltung des Wohlfühlraums geplant und 
durchgeführt. 
„Wir wollen vor allem die schwere Arbeit des Pflegepersonals 
erleichtern“, gesteht Vorsitzender Bauer.
„Ohne Herrn Jäth als Stabilisator des Freundeskreises ginge 
vieles von den Wünschen des Seniorenheimes nicht in Er-
füllung“, würdigt die stellvertretende Vorsitzende Monika 
Fischer „unseren Mann der Stunde“. 
Kürzlich traten Helmut Jäth und der Freundeskreis zudem 
als Vermittler auf. Aus dem Nachlass des 2019 verstorbenen 
früheren Landtagsabgeordneten Christian Will und dessen 
Frau Philomena aus Estenfeld wurde der Eingangsbereich 
verschönert und eine wertvolle holzgeschnitzte Madonna in 
der Kapelle montiert.
Über weitere Mitglieder würde sich der Freundeskreis des 
Seniorenzentrums Bergtheim freuen. Der Verein mit sei-
nen rund 100 Mitgliedern unterstützt das Haus bei Festen 
und Anschaffungen und möchte zur guten Atmosphäre im 
Seniorenzentrum beitragen.

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst
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Sebastian Sauer und Werner Kuhn erklärten den Wert der Pflanzen 
zur Energiegewinnung in einer Biogasanlage. Foto: Irene Konrad

Diskussion zwischen Landwirten und Bevölkerung

Energie-Blühwiese mit besonderen Pflanzen
Bergtheim-Hausen Auf Einladung der Ortsgruppe Bergtheim-
Hausen des Bundes Naturschutz – Kreisgruppe Würzburg – 
haben Landwirte und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
eine Exkursion durch die Flur gemacht. Die stellvertretende 
Vorsitzende Monika Fischer begrüßte die 30-köpfige Gruppe.
Zunächst zeigte Vorstandsmitglied Sebastian Sauer eine Blüh-
wiese bei Fährbrück und Werner Kuhn informierte als Berater 
beim „Netzwerk Lebensraum Feldflur“ über eine Energie-
Blühfläche mit besonderen Pflanzen. Der Vortrag am Feldrand 
wurde leider abrupt von einem Wolkenbruch unterbrochen.
Deshalb ging die Exkursion in der Scheune des Holzäckerhofs 
zwischen Bergtheim und Unterpleichfeld weiter. Hier konnten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer weitere Fragen an Sebas-
tian Sauer und Werner Kuhn stellen. Die Fragen drehten sich 
beispielsweise nach der Energieleistung einer Blühwiese für 
die Biogasanlage oder zur Rentabilität der Energiepflanzen 
für einen Landwirt.
Die Teilnehmenden waren sehr angetan von den informati-
ven zwei Stunden. Um 20.30 Uhr schloss Monika Fischer den 
interessanten Abend der Ortsgruppe Bergtheim-Hausen des 
Bundes Naturschutz.
Monika Fischer, stellv. Vors. der BN-Ortsgruppe Bergtheim-Hausen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 •  (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399
Apotheken-Notdienst in der Dorf-Zeitung Mitte des Monats

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Heidi, Fritzi, Ingrid & Jürgen  
mit Familien

Rupprechtshausen, im Juli 2024
Angelina  

Baumeister

BestattungenBestattungen

Der Mensch geht, die Liebe bleibt

facebook

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung
  Carina Müller

  Patrick Müller

-  Estenfeld 

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Wir arbeiten in:

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig
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Ev. Kirchengemeinde 
Obereisenheim
Gottesdiensttermine  
bis 25. August 2024
 

Sonntag, 4. 8.  
10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	Gottesdienst, 
Kirche Obereisenheim

18.30 Uhr:	Friedensgebet, 
Kirche Obereisenheim

Sonntag, 11. 8.  
11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	Gottes-
dienst mit anschließen
dem Kirchenkaffee, 
Matthäuskirche Bergtheim

Sonntag, 18. 8.  
12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	Gottesdienst  
am Wohnmobilstellplatz  
Obereisenheim

Sonntag, 25. 8.  
13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr:	Gottesdienst, 
Matthäuskirche Bergtheim

Familiengottesdienst am Pfingstmontag im Pfarrgarten Opferbaum.
Foto: Petra Markert-Autsch

Flur-Gottesdienst im Pfarrgarten mit Pfarrer Rügamer.
Foto: Klaus Aulbach

Gottesdienste im Pfarrgarten … 
immer wieder ein Highlight und beliebt bei Groß & Klein
Opferbaum Auch dieses Jahr lockte der schattige Platz unter 
dem Walnussbaum im Mai und Juni wieder viele Besucher in 
den Opferbaumer Pfarrgarten, um gemeinsam Gottesdienste 
zu feiern. Am Pfingstmontag waren bei schönstem Wetter alle 
zum Familiengottesdienst mit dem Thema „Sei besiegelt“ ein-
geladen. Susanne Händel, Pastoralassistentin im Pastoralen 
Raum Begtheim-Fährbrück, hatte diesen mit dem Liturgie-
team aus Opferbaum vorbereitet und gestaltet:
Hinterher gab es noch die Möglichkeit, bei Bratwurst, einem 
Getränk und herrlichem Wetter zusammen zu sitzen.
Für die Kinder gab es auch wieder das traditionelle Stockbrot 
am Lagerfeuer.
Anstatt eines Flurganges gab es Ende Juni einen Flur-Got-
tesdienst mit Pfarrer Helmut Rügamer im Pfarrgarten Op-
ferbaum. Die Opferbaumer Musikanten sorgten für die 
musikalische Gestaltung und am Ende des Gottesdienstes 
gab es noch den Wettersegen in alle vier Himmelsrichtungen.

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Wir bieten Ihnen
- Ambulante Pflege - Hauswirtschaftl. Hilfe
- Tagespflege - Pflegeberatung
- Familienpflege -   Außerklinische
- Alltagsbegleitung  Intensivpflege

Thomas Gebauer 
Pflegedienstleitung
ambulanter Dienst

Sie möchten Ihren Lebensabend 
gerne zu Hause verbringen? 

Wir sind für Sie da.

Wir beraten kostenfrei zu

- Pflegekosten

- Pflege-Einstufung

-   Tagespflege

Tel. 09367 9 88 79-0
info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 9 88 79-0 · www.sankt-gregor.de

  St. Gregor       Sozialstation
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Der Kinderspielplatz in der Hofgartenstraße in Unterpleichfeld ist in die Jahre gekommen. Er soll neu konzipiert werden. Die Gemeinde 
plant im Oktober einen Aktionstag vor Ort, bei dem Eltern, Kinder, Nachbarn und Interessierte zur Planungsfindung eingeladen werden.

Fotos: Irene Konrad

Projekttag zum Spielplatz 
in der Hofgartenstraße in Planung
Sitzung des Gemeinderats Unterpleichfeld am 9. Juli 2024
Unterpleichfeld Unspektakulär war die Juli-Gemeinderatssit-
zung in Unterpleichfeld. 
Die Themen waren vorbesprochen oder bei Ortsterminen 
nähergebracht worden. Erst unter dem Punkt „Verschiedenes“ 
wurde lebhafter diskutiert. Bürgermeister Alois Fischer und 
Geschäftsstellenleiter Thomas Bäumel waren allerlei Fragen 
ausgesetzt.
Zunächst hatte Bürgermeister Fischer das Wort. Er informierte 
darüber, dass die Kommunale Allianz Würzburger Norden 
mit dem Büro Toponeo aus Burgsinn neue Umsetzungsma-
nager bekommen hat. Unter Denkmal gestellt worden sei das 
„Antiquitätenhaus“ im Ort. Zum Glück wären der Besitzer 
und die Behörden weiter an einer privaten und gewerblichen 
Nutzung interessiert.
Das Amt für Ländliche Entwicklung würde auf dem Ge-
meindegebiet zwei Projekte im Sinne des Programms „Grüne 
Gräben“ als förderfähig erachten. Es geht um Hochwasser-
schutz und das Anlegen von Stau-Bauwerken in bestehenden 
Gräben entlang landwirtschaftlicher Flächen. Sie sollen „re-
lativ zügig umgesetzt werden“. Allerding müsse wegen der 
Förderung ein Planungsbüro eingeschaltet werden.
Der Ausbau der in Burggrumbach beginnenden Kreisstraße 
Wü 6 werde mindestens auf das Jahr 2025 verschoben. Der 
Kreistag habe aufgrund seiner schlechten Haushaltslage 
grundsätzlich einen Stopp aller Tiefbaumaßnahmen im 
Landkreis Würzburg beschlossen. Für die Unterpleichfelder 
bedeutet das, dass sie ihre mit dem Straßenausbau einherge-
henden Kanalsanierungen in der Austraße derzeit nicht be-
ginnen können.
„Noch keinen Sinn“ macht laut Geschäftsstellenleiter Bäumel 
die Beschäftigung mit der Kommunalen Wärmeplanung. Der-
zeit würde der Gesetzgeber „sämtliche Grundlagen in Frage 
stellen“, etwa im Hinblick auf die Förderung von Biogasanla-
gen oder Nahwärmenetzen. 
Hier müssten „die neuen Förderprogramme abgewartet 
werden“. „Vernünftige Diskussionen und Vorschläge“ gebe 
es jedoch im Hinblick auf eine Bürgergenossenschaft für die 
geplanten Windräder.
CSU-Fraktionssprecher Robert Wild bat darum, dass die Sit-
zungen wieder regelmäßiger und prinzipiell „in den geraden 
Wochen“ stattfinden. Diesen Wunsch unterstrichen mehrere 
Ratsmitglieder. Zudem würden sich bei den Festen im Dorf 

die Terminüberschneidungen häufen. Deshalb wird die Ge-
meinde die Ortsvereine wieder rechtzeitig zu Koordinie-
rungsabenden einladen.
Bürgermeister Fischer wies auf den Vortrag „Summende Dör-
fer“ vom Forschungsprojekt „Wildbienen in Dörfern“ hin. Er 
ist am 22. Juli 2024 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meinde. Die Jugendfeuerwehr Unterpleichfeld sammelt am 
13. Juli 2024 Altpapier und die Pfarrgemeinde St. Martin in 
Burggrumbach lädt vom 12. bis 14. Juli 2024 zum Burgfest mit 
Burgserenade ein.
Entschieden hat sich der Gemeinderat über den Namen der 
Schule, die zurzeit gebaut wird. 
Sie soll neutral „Pleichachtalgrundschule Unterpleichfeld“ 
heißen. Der von der CSU-Fraktion vorgeschlagene Name 
„Lorenz-Göbel-Grundschule“ wurde mit 4:9 Stimmen abge-
lehnt. Alle Wortmelder betonten, dass ihr Nein keineswegs 
die Verdienste des verstorbenen Altbürgermeistes schmä-
lern soll. Namensvorschläge aus der Bevölkerung sind nicht 
eingegangen.
Prinzipiell stimmte der Gemeinderat einem Antrag des 
VfR  Burggrumbach auf Zuschuss für die Ersatzbeschaf-
fung seines über 30 Jahre alten Spindelrasenmähers zu. Die 
Zuschusshöhe wird 2025 festgelegt. Den Antrag eines Pri-
vatmanns auf Erlass von Abwassergebühren wegen der Versi-
ckerung von 103 Kubikmeter Wasser in seinem Garten lehnte 
das Ratsgremium mehrheitlich ab.
Verbessern will die Gemeinde ihre vier Spielplätze. Insbeson-
dere der in die Jahre gekommene Spielplatz in der Hofgarten-
straße soll attraktiver gestaltet werden. In Zusammenarbeit 
mit Jürgen Schwab von der Kommunalen Jugendarbeit des 
Amtes für Jugend und Familie in Würzburg soll im Oktober 
ein Projekttag vor Ort durchgeführt werden.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de
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Foto: Musikverein Bergtheim

Die Sommerserenade 
des Musikvereins Bergtheim wird fast zur Wassermusik
Bergtheim Fast buchstäblich ins Wasser gefallen wäre die 
diesjährige Sommerserenade des Musikvereins Bergtheim. 
Aufgrund des wenig sommerlichen Wetters musste das Kon-
zert von den Außenanlagen des Sportgeländes rasch in die 
Mehrzweckhalle verlegt werden. Nachdem alle Musikerin-
nen und Musiker kräftig anpackten und vom Hausmeister 
Herrn Schiffmaier unterstützt wurden, konnte es dann noch 
pünktlich losgehen.
Und so kamen viele Zuhörer als die Trachtenkapelle und die 
Jugendkapelle des Musikvereins Bergtheim zu ihrer alljähr-
lichen Sommerserenade einluden.
Den Auftakt gab die Jugendkapelle, die konzentriert und 
klangstark aufspielte und damit die Grundlage für einen ge-
lungenen Abend legte. Die Begeisterung an der Musik und die 
Freunde am gemeinsamen Musizieren war bei jedem Stück 
deutlich hörbar. Der musikalische Nachwuchs gab sich selbst-
bewusst und intonierte sicher.
Es folgte die Trachtenkapelle des Musikvereins unter dem 
routinierten Dirigat von Johannes Hartmann, mit einer brei-
ten Auswahl an bunt zusammengestellten Stücken. 
Darunter der Konzertmarsch „Kaiserin Sissi“, die Polkas 
„Böhmisches Vergnügen“ und „Viva la Woodstock“ sowie 
moderne Stücke wie „99 Luftballons“ und „Tage wie diese“ 
sowie „Major Tom“ wurden zum Besten gegeben. Ein beson-
deres Highlight war das Stück „Hurra, Hurra“ ein Potpourri 
aus Kinderliedern wie „Pippi Langstrumpf“, „Heidi“, die 
„Schlümpfe“ und „Pumuckl“.
Die einzelnen Musikerinnen und Musiker waren fein auf-
einander abgestimmt und klar im Ausdruck. Es gelang den 
verschiedenen Instrumentengruppen rasch Dynamik aufzu-
bauen und mit schwungvollen Melodien für eine sehr gute 
Stimmung unter der Zuhörerschaft zu sorgen. Und so ließ 
das begeisterte Publikum die Musikerinnen und Musiker 
der Trachtenkapelle erst nach einer Zugabe zufrieden von 
der Bühne gehen.
Die Moderation zwischen den einzelnen Stücken wurde von 
Florian Bieber übernommen. Dieser konnte mit heiteren An-
ekdoten aus dem Vereinsleben eine heitere Stimmung im Pu-
blikum verbreiten.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die fröhliche 
Stimmung in der Zuhörerschaft am Ende des Konzerts nah-
men die Musikerinnen und Musiker dankbar auf und nah-
men nach einer kurzen Stärkung ihre Instrumente erneut in 
die Hand, um noch eine ganze weitere Stunde bekannte Me-
lodien zu spielen.
Der Musikverein Bergtheim präsentierte trotz einer sehr un-
günstigen Ausgangslage einen sehr gelungenen Musikabend 
bei dem alle Zuhöhrer voll auf ihre Kosten kamen.

Anke Münster

  „ Rufen Sie an ,
            wann immer Sie 
  uns brauchen , rund 
     um die Uhr.“
Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld 

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

Tel. +49 (0)9366 6080908  

info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Danksagung in der Dorf-Zeitung
 Mustermappe anfordern: info@dorf-zeitung.de
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JETZT  BEWERBEN ! JETZT  BEWERBEN !

Lara Hallensleben und Tamina 
Pfister

Jung trifft Alt
Akrobatik im Senioren-
zentrum Bergtheim
Unterpleichfeld/Bergtheim 

Der VMP (Voltigierverein 
Martina Pfister e.V., Un-
terpleichfeld) zauberte am 
Sonntagnachmittag beim 
Sommerfest den Bewoh-
nern des Seniorenzentrums 
und ihren Angehörigen ein 
Lächeln ins Gesicht. Da ihr 
großgewachsenes Voltigier-
pferd im festlich geschmück-
ten Innenhof nicht longiert 
werden konnte, zeigten die 
Turnerinnen ihre Kür auf ei-
nem Holzpferd. Eva Schlick 
aus Team 1 startete im Einzel 
mit akrobatischen Figuren. 
Anschließend ging das Paar 
Lara Hallensleben und Ta-
mina Pfister (ebenfalls Team 
1) auf den Pferderücken. Dass 
auch der Nachwuchs bereits 
viel auf dem Kasten hat, be-
wies Team 2. Die sieben- bis 
zwölfjährigen Sportlerinnen 
voltigierten eine in kürzester 
Zeit erstellte und eingeübte 
Kür. Der eingesetzte Regen 
beeinträchtigte die sport-
liche Leistung nicht, denn 
das Turngerät wurde zwi-
schendurch kurzerhand ab-
gewischt. Jede Vorstellung 
endete mit großen Beifall 
und auch die Trainerinnen 
(Jasmin und Martina Pfister) 
waren sichtlich stolz.
Die tierische Komponente 
fehlte dennoch nicht, denn 
Pony Heidi schritt durch die 
Reihen und genoss ihre extra 
Streicheleinheiten. Gesellig 
und generationenübergrei-
fend endete der Nachmittag 
bei Kuchen und Getränken.
� Text: Anne Schneider

Fotos: Jasmin Pfister

St. Gregor sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung für die Leistungsabrechnung (m/w/d) 

in Teilzeit (mind. 25 Wochenstunden)

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Birgit Schuhmann 
unter Tel. 09367 98879-20. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

 
Ihr Profil:
•	 Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten oder 
•	 Ausbildung zum Medizinischen Fachangestellten   

mit Erfahrung in der Abrechnung oder
•	 Gleichwertige Ausbildung mit Erfahrung im Gesundheitswesen
•	 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Diskretion 

Ihre Aufgaben:
•	 Leistungsabrechnung mit Kostenträgern und Klienten
•	 Übernahme der Telefonzentrale
•	 Kontenklärung der Kunden
•	 Erfassung der Leistungsdaten, klären der Rechnungsinhalte  

mit Betreuern und Leistungsträgern
•	 Pflege	der	Kundenstammdaten 

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine verantwortungsvolle und interessante Aufgabe
•	 Attraktive Vergütung mit Sonderzahlungen nach  

AVR-Caritas Bayern 
•	 Arbeitgeberfinanzierte	Altersvorsorge
•	 Einen zukunftssicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in einem 

aufgeschlossenen Team  

 

 

 

 

	 	  

 

	

 



Suchen zuverlässige 
Putzfee
ca. 3 Stunden wöchentlich 
in Bergtheim.

Telefon 09367/3855

Zu verpachten

Helle, großzügig 
geschnittene 
Kellerwohnung in  
Bergtheim ab sofort
zu vermieten. Ca. 55 qm, 
1 SZ, Wohnküche (EBK 
nicht vorhanden), Bad, 
Abstellraum. 390 EUR KM 
+ 120 EUR NK. 

Telefon 0160/7763116

Wohnung in Prossels-
heim zu vermieten
ab 01.09.2024. 2-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad 
und Dusche.

Telefon 09386/903173

Suchen 3 bis 4 Zi. Miets-
whg. im Grünen, Lkr. Wü
ab 65 qm, mit EBK, BLK/
Terrasse, da unser eige-
nes Haus zu groß gewor-
den ist. Wir sind zwei nette 
Menschen, NR, berufs-
tätig, zuverlässig, sauber 
und ohne Haustier.

Telefon 0176/57902565
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Zu vermieten

Zu verkaufen

Gesucht

Sonstiges

Suche PKW oder 
Geländewagen.
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Baugrundstück  
ca. 600 qm in Bergtheim 
zu verkaufen. Bei Inter-
esse bitte Mail an:

fefe10062014@gmx.de

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan, 
mache u. suche Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450Familie sucht Pkw, Bus,
Wohnwagen, Wohnmobil, 
auch rep.-bed.

Telefon 0160/4665743
Gartengrundstück 
350 qm
zu verpachten

Telefon 09367/9861866

Gemeinschaftspraxis 
Frédéric Kluge/Dr. Franz Kluge

sucht

AZUBI MFA (m/w/d) zum 01.09.2024

oder

MFA in Teilzeit/Vollzeit ab sofort
oder motivierte Quereinsteiger*innen

Sie erwartet ein harmonisches Team, welches wert-
schätzend auf die Patienten eingeht.

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch  
um Sie kennen zu lernen und Ihnen unsere Praxis 

und unsere Erwartungen vorzustellen.

Bewerbungen gerne an
Gemeinschaftspraxis Frédéric Kluge/Dr. Franz Kluge

Lindenallee 2, 97241 Bergtheim
oder telefonisch unter 0 93 67 / 39 90

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Ein attraktiver Stundenlohn über Mindestlohn

ZMF /Azubi gesucht !
Wir haben eine unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit 
zu vergeben und suchen Sie als  
Verstärkung für die Stuhlassistenz und PZR. 
Sie finden bei uns  
eine langfristige berufliche Perspektive, 
geregelte Arbeitszeiten sowie  
überdurchschnittliche Urlaubsregelung  
in einer modernen, klimatisierten Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Dr. med. dent. Harald Schrenker
Würzburger Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel.: 0171 - 28 79 751 • Mail: Praxis.schrenker@t-online.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir suchen für unsere Mitarbeiter
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
3- bis 4-Zimmer-Wohnung

2 Schlafzimmer, Küche, Bad (möbl. bvzgt.)
in Veitshöchheim oder Umgebung

Mehlig & Heller GmbH
Raiffeisenstr. 24, 97209 Veitshöchheim

info@mehlig-heller.de 
Herr E. Mehlig 0171-7951560
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WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD


